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ff Kirchenwahlen 

Am 1. Dezember 2019 sind Kirchenwahlen. 
Gewählt werden neue Kirchengemeinderäte 
und eine neue Landessynode. Bereits jetzt 
werden geeignete Kandidatinnen und Kan-
didaten gesucht. Doch wer ist eigentlich der 
oder die Richtige für den Kirchengemeinde-
rat und was wird von einer neuen Landessyn-
odalen erwartet? 
Zunächst einmal: Die typische Kirchenge-
meinderätin oder den typischen Landessyno-
dalen gibt es nicht! Kirchengemeinderat und 
Landessynode leben davon, dass möglichst 
verschiedene Stimmen, Erfahrungen und 
Begabungen aus der Kirche zusammenkom-
men. Denn die Gremien sollen ja die ganze 
Gemeinde und nicht nur einen Teil davon 
vertreten. Vielleicht bringen Sie genau das 
mit, was Ihrer Gemeinde und unserer Kirche 
bisher gefehlt hat? 
Wichtig ist vor allem eins, dass Sie Lust 
haben, verantwortlich in der Kirche mitzu-
arbeiten. Der Kirchengemeinderat und die 
Pfarrerin / der Pfarrer leiten gemeinsam die 

Gemeinde. Das ist eine schöne und spannen-
de Aufgabe, denn Kirchengemeinderäte…
• haben das Ohr an der Gemeinde und sie 
nehmen Wünsche und Anliegen auf;
• denken darüber nach, wie der Gottesdienst 
und das Gemeindeleben einladend gestaltet 
werden können;
• verwalten die Gemeindefinanzen und 
entscheiden über Bauvorhaben und Stellen-
besetzungen;
• bringen mit frischen Ideen, mit ihrem Glau-
ben und auch mit ihrem Zweifel Veränderun-
gen in der Gemeinde voran.
Die Landessynode ist die gesetzgebende 
Versammlung der Landeskirche und ähnelt in 
ihren Aufgaben denen eines Parlaments. 
Möchten Sie sich im Kirchengemeinderat 
oder in der Landessynode engagieren oder 
mehr über die Aufgaben erfahren? Dann 
wenden Sie sich an Ihr Pfarramt oder machen 
einfach mit beim „Platz Test!“ (Termine auf 
den Gemeindeseiten oder unter www.platz-
fuer-dich.de). Wählbar sind alle Gemeinde-
glieder ab 18 Jahren. Weitere Informationen 
zur Wahl: www.kirchenwahl.de 



ff Von Personen

Im Dekantamt und im Kli-
nikum am Steinenberg gibt 
es seit dem Frühjahr neue 
Gesichter. 
Seit 1. März ist Pfarrerin 
Daniela Reich als Referen-
tin beim Dekan. Sie unter-
stützt den Dekan in seinen 
vielfältigen Aufgaben in der 

Gesamtkirchengemeinde Reutlingen und im 
Kirchenbezirk. Außerdem ist sie als Seelsor-
gerin in einem Gebiet der Neuen Marienkir-
chengemeinde für Besuche, Taufen, Trauun-
gen und Beerdigungen zuständig. Bisherige 
Stationen im Pfarrdienst waren Stuttgart, 
Kirchheim/Teck, Nürtingen und Backnang. 

Pfarrerin Claudia Goller und Pfarrer Martin 
Winter sind seit 1. April im Klinikum am Stei-
nenberg. Als evangelische Klinikseelsorgende 
sind sie (eingebunden in das ökumenische 
Seelsorgeteam) für Patient/-innen, Angehöri-
ge und Klinikpersonal da. Claudia Goller war 
zuletzt als Studienleiterin am Pfarrseminar 
der Landeskirche mit dem Schwerpunkt Seel-
sorge tätig, Martin Winter als Gemeindepfar-
rer in Metzingen. Sein besonderes Interesse 
gilt der Musik. Davor wirkte das Pfarrerehe-
paar viele Jahre in der Kirchengemeinde  

Kusterdingen. Wir freuen uns über die neuen 
Kolleg/-innen und wünschen Gottes Segen 
für ihren Dienst in Reutlingen.

Herbert Märkle, Kirchenpfleger der Gesamt-
kirchengemeinde Reutlingen 
und Leiter der Dienstleis-
tungszentrums Verwaltung, 
wird Mitte Juli in den Ruhe-
stand verabschiedet. Er war 
seit April 1992 Kirchenpfleger 
und Leiter der landeskirch-
lichen Verwaltungsstelle 
Reutlingen. Im Laufe der Jahre 
kamen weitere Aufgaben hinzu. Ein ausführ-
liches Porträt folgt in der nächsten Ausgabe 
von »Evangelisch in Reutlingen«.

ff Ökumenischer Pfingstmontag

Die Innenstadtgemeinden (St. Wolfgang-, 
Erlöser- und Neue Marienkirchengemein-
de) laden zusammen mit Christuskirche, 
Kreuzkirche und Hohbuch herzlich ein zum 
ökumenischen Gottesdienst am Pfingstmon-
tag um 10 Uhr in der St. Wolfgang-Kirche  
(St. Wolfgang-Straße 10). 
Pfarrer Roland Knäbler hat zusammen mit 
einem Team aus den unterschiedlichen 
Kirchen die Liturgie übernommen. Die Pre-
digt hält Pfarrerin Sabine Großhennig. Für 
die Musik sorgt Kantor 
Andreas Dorfner gemein-
sam mit dem Chor der 
St-Wolfgang-Kirche. An-
schließend sind alle zum 
Imbiss ins angrenzende, 
neu gestaltete Augustin-
Bea-Haus eingeladen. 
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ff Sommerakademie Citykirche

Abraham - Ibrahim - Avram
Abraham spielt in den Heiligen Schriften und 
Traditionen von Juden, Christen und Musli-
men eine besondere, wenn auch mit je un-
terschiedlichen Gehalten gefüllte Rolle. Die 
in der Citykirche stattfindende Sommeraka-
demie fragt nach dem jeweiligen Verständnis 
Abrahams und sucht nach jüdischen, christ-
lichen und muslimischen Perspektiven einer 
„Abrahmischen Ökumene“. Kooperation: 
Evang. Bildung und Citykirche Reutlingen.
Di, 16.7., 19.30 Uhr, Abraham im Judentum, 
Sebastian Hobrack MA, Israelitische Religi-
onsgemeinschaft Württemberg, Stuttgart
Do, 18.7., 20 Uhr, Abraham im Christentum, 
Prälat Dr. Christian Rose, Reutlingen 
Di, 23.7., 19.30 Uhr, Abraham im Islam, 
Dr. Mahmoud Abdallah, Zentrum für islami-
sche Theologie, Tübingen
Do, 25.7.,19.30 Uhr, Abraham. Was verbin-
det, was unterscheidet? Prof. Dr. Urs Bau-
mann, Institut für ökumenische und interreli-
giöse Forschung, Tübingen.

ff

„Before I die.../ Bevor ich sterbe, möchte 
ich...“ - Mitmachaktion zu Hoffnungen und 
Träumen am Nikolaiplatz vor der Citykirche, 
18.7. - 27.7. von 11 - 18 Uhr.

ff Stunde der Kirchenmusik in 
der Marienkirche 

„Bach meets Jazz“
Pfingstsonntag, 9.6., 20 Uhr: Sie erwartet 
ein beschwingter Abend mit klassischer und 
darauf bezogener jazziger Orgelmusik. Auf 

der großen Rieger-Orgel er-
klingen Werke von Barabara 
Dennerlein, H. J. Kiefer, Jo-
hannes Michel, Torsten Wille 
und natürlich von Johann 
Sebastian Bach. Orgel: Tors-
ten Wille, Liturgie: Pfarrerin 

Sabine Großhennig. Um 19.15 Uhr gibt es 
für Interessierte eine Werkeinführung auf 
der Orgelempore.

Blockflötenmusik „tierisch gut“ 
So, 30.6., 18 Uhr: Das 20-köpfige Block-
flötenensemble 
der Marienkirche 
spielt Musik, in der 
Tiere im Mittel-
punkt stehen. 
Sogar ein Kuhhorn-
quartett erklingt 
dieses Mal. Neben 
Originalmusik von Jacob van Eyck, Alan 
Rosenheck, Lance Eccles, Sylvia Rosin und 
Victor Fortin werden Arrangements von 
Tschaikowkys Tanz der Kleinen Schwäne, 
Schuberts Forelle und Vivaldis Flötenkonzert 
„Il Gardellino“ mit dem jungen Solisten Felix 
Treutlein zu hören sein. Leitung: Katja Rie-
del, Liturgie: Pfarrerin Sabine Großhennig.

Posaunenchor Reutlingen e. V.
So, 7.7., 19 Uhr: Ob zeitgenössische Musik 
für Posaunenchöre oder Werke alter Meis-
ter – die Musik 
der Bläser/-in-
nen erklingt un-
ter dem Motto 
„Nun danket alle 
Gott“. Leitung: 
Susanne Riehle 

III



GESAMTKIRCHENGEMEINDE

und Birk Schweppe, Orgel: Eberhard Becker, 
Liturgie: Pfarrerin Sabine Großhennig. 

Konzert aller Chöre
So, 21.7., 17 Uhr: Chöre, die regelmäßig im 
Matthäus-Alber-Haus proben, präsentie-
ren einen bunten Blumenstrauß von Tönen 
vom Kinderlied, über geistliche Chormusik, 
Volkslied bis zum Gospel. Leitung: Michaela 
Frind und Torsten Wille, Liturgie: Pfarrer Sven 
Gallas. Im Anschluss wird zum geselligen 
Ausklang ins Alberhaus eingeladen. 

ff Reutlinger Orgelsommer

Informationen und Kartenvorbestellung beim 
Kulturamt der Stadt Reutlingen, Tel. 303-
2884. 

Peter und der Wolf
Sa, 27.7., 11 Uhr, Marienkirche
Beim Familienkonzert wird das musikalische 
Märchen „Peter und der Wolf“ von Sergej 
Prokofjew aufgeführt. Die spannende und 
humorvolle Geschichte handelt von Peter, 
der Tiere nicht nur gerne mag, sondern sogar 
ihre Sprache versteht, von Enten und verse-
hentlich offenstehenden Gartentüren, von 
gefräßigen Wölfen und freundlichen Jägern. 
Orgel: Torsten Wille, Erzählerin: Pfarrerin 
Sabine Großhennig.

Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Nie-
dergang – Orgelmusik im Wandel des Lichts
Sa, 27.7., 20 Uhr, St. Wolfgang-Kirche
Das Programm von Andreas Dorfner mit 
Werken von Bach bis Bossi vereinigt Kompo-
sitionen zu den verschiedenen Tagzeiten und 
spielt mit Hell und Dunkel der Orgelklangfar-
ben. Vom Scherzo über das Schöpfungswort 

„Es werde Licht“ und „Hymne an die Sonne“ 
des französischen Impressionisten Louis Vier-
ne spannt sich der Bogen bis zur gewaltigen 
Fantasie über den Choral „Wie schön leucht’ 
uns der Morgenstern“ von Max Reger.

ff Open Air – Musik und Kino

Im Kirchgarten der Auferstehungskirchenge-
meinde, Sonnenstraße 92 (Römerschanze) 
gibt es im Sommer zwei Open Air-Angebote. 
Der Eintritt ist jeweils frei. Für Getränke ist 
gesorgt. Es besteht die Möglichkeit zum 
Grillen. Grillgut und Salat bitte mitbringen. 
Bei schlechtem Wetter finden die Veran-
staltungen im Gemeindesaal statt.
Open Air Musikfestival, Fr, 28.6., ab 19 Uhr 
mit den Bands Silent Revolution, Cranes & 
Pines und CREE. 
Open Air Kino, Fr, 19.7., ab 19 Uhr Zusam-
mensein bei Getränken und Abstimmung 
über die Filme „Kundschafter des Friedens“, 
„Gemeinsam wohnt man besser“ und „Die 
Schüler der Madame Anne“; nach Einbruch 
der Dunkelheit wird der meist favorisierte 
Film gezeigt.
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